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Themenschwerpunkten 
erfahren Sie unter  
sales-produkte@vrm.de

Dotzheimer Kontakte

Anzeigen-Sonderveröffentlichung vom 14. März 2024

Dotzheimer Kontakte
Frauenstein / Freudenberg / Schelmengraben / Kohlheck

(eva) Überall in der Stadt sind schon Osterei-
er zu sehen, täglich werden es mehr. Das al-
lergrößte dürfte wohl am Samstag, 23. März, 
auf dem Mauritiusplatz stehen: Es ist stolze 
vier Meter hoch – und hat ein ganz besonde-
res Innenleben. Das erschließt sich, wenn man 
durch die Gucklöcher schaut. 

„Uns geht es um die Frage: Warum feiern wir 
eigentlich Ostern? Geht es nur um bunte Eier 
oder was steckt hinter einem der bedeutends-
ten Feiertage in Deutschland?“, sagt Stefan 
Weise, Pastor der Dotzheimer Overflow Kirche 
Wiesbaden, die hinter dieser Aktion steckt. 
„Gemeinsam wollen wir an diesem Samstag, 
eine Woche vor Ostern, mitten in der Stadt auf 
dem Mauritiusplatz und den umliegenden Be-
reichen mit Menschen über das Osterfest spre-
chen. Viele kennen die wahren Ereignisse um 
Ostern nicht oder nicht mehr und deswegen 
werden wir über ein Oster-Quiz, bei dem es 
stündlich einen tollen Preis zu gewinnen gibt, 
mit den Menschen auf unterhaltsame Art und 
Weise über Ostern ins Gespräch kommen.“  
Dazu wird es auf dem Mauritiusplatz besonde-
re Angebote für Kinder und Erwachsene ge-
ben: Wer die überlieferten Ereignisse rund um 
die Ostertage nacherleben möchte, hat im 
Kids-Kino dazu die Gelegenheit; außerdem 
gibt es auch Bildertafeln, auf denen diese Er-
eignisse nachgelesen werden können. Für Kin-
der wird ein Kids-Parcours und eine Schmink-
station angeboten, wo vom Schmetterling bis 
zum wilden Tiger vieles möglich gemacht wird. 
Alle Besucher auf dem Mauritiusplatz sind zu 
Hefezopf und Kaffee eingeladen – und zum 
Ostergottesdienst am Sonntag, 31. März, um 
10 Uhr in der Overflow Kirche in der Willi-Jup-
pe-Straße 13 in Wiesbaden-Dotzheim.   

Die Idee zu der Osterei-Aktion kam spontan im 

Februar auf. Um sie umzusetzen, haben enga-
gierte Kirchenmitglieder zusammengearbeitet, 
um das Ei zu entwerfen und zu bauen. Ausge-
stattet wurde das Osterei mit 30 Zentimeter 
großen Gucklöchern. „Das Innenleben des 
Riesen-Eis ist eine künstlerische Darstellung 
der wahren Bedeutung von Ostern“, verrät Ste-
fan Weise. Es zeigt ein Werk von „Maré“. Die 
Künstlerin Anli Maré Recker hat ihre Ausbil-
dung in Südafrika und in der Schweiz genos-
sen. In ihrem Atelier zeigen sich unterschiedli-
che Stile, abstrakte Werke wie auch fein ge-
zeichnete oder realistisch gemalte Bilder. 
 
Bis das Ei auf dem Mauritiusplatz bewundert 
werden kann, ist noch eine Menge zu tun – 
aufgebaut wird es dann am frühen Morgen des 
23. März, bevor die Geschäfte öffnen und die 
Wiesbadener in die Stadt strömen. Die Oster-

Aktion ist eine von mehreren „Overflow Go-Ak-
tionen“ der Dotzheimer Gemeinde. „Sie ist eine 
Bewegung von Menschen für Menschen mit 
dem Ziel, in der eigenen Stadt oder Region 
eine Atmosphäre der Freude und Hoffnung zu 
prägen. Wir sind davon überzeugt, dass jeder 
Mensch Begegnungen und Orte liebt, an 
denen aufrichtige Annahme, authentische 
Freundschaften und ehrliche Wertschätzung 
gelebt werden. Bei Overflow ist jeder eingela-
den und willkommen. Wir wollen Freude und 
Hoffnung weitergeben, die wir durch unseren 
Glauben an den Gott der Bibel geschenkt be-
kommen haben“, so der Pastor.  
 
Die Overflow Kirche ist Mitglied im Bund Frei-
kirchlicher Pfingstgemeinden und seit ihrem 
über 90-jäjhrigen Bestehen als „Freie Christen-
gemeinde Wiesbaden“  in Wiesbaden bekannt.

Osterei mit Innenleben
Mitmach-Aktion der Dotzheimer Owerflow Kirche auf dem Mauritiusplatz

Auch Kinderschminken steht auf dem Programm der Oster-Aktion. Foto: Stefan Weise

Frisches vor Ort
Dotzheimer Wochenmarkt-Idee sucht Mitstreiter

(eva) Einmal in der Woche ge-
mütlich über den Pfarrer-Luja-
Platz schlendern, Wurst, Käse, 
Blumen und frischen Fisch ein-
kaufen, auf einen Kaffee, ein Eis 
oder eine Pizza in den Betrieben 
am Platz einkehren oder am 
Weinstand einen Wein probieren. 
Eine tolle Idee, wie nicht nur Orts-
beirat und Vereinsring finden. Ein 
Wochenmarkt wäre auch eine 
Option, den Pfarrer-Luja-Platz zu 
beleben und einen Treffpunkt im 
Ort zu schaffen.  
 
Dass das geht, haben die  Schier-
steiner Nachbarn gezeigt. Dort 
gibt es seit über einem Jahr einen 

erfolgreichen Wochenmarkt, bei 
Beschickern und Besuchern glei-
chermaßen beliebt. 
 
Jetzt soll die Idee eines Wochen-
marktes auch in Dotzheim umge-
setzt werden. Ortsbeirat und  
Vereinsring laden alle Interessier-
ten zu einem ersten Treffen am 
Mittwoch, 27. März, um 17 Uhr 
ein. Wer dabei sein will, meldet 
sich bis zum 20. März per E-Mail 
unter ortsvorsteher-dotzheim@t-
online.de. In einer Antwortmail 
wird der Absender dann zu dem 
Treffen eingeladen, ebenso wird 
auch der genaue Treffpunkt be-
kannt gegeben. 

Feuer im Park  
Frühlingsfeuer zur Tag- und Nachtgleiche

(eva) Es lässt sich nicht mehr 
leugnen: Der Frühling ist da! 
Nicht nur, dass sich die ersten 
zarten Knospen an Bäumen und 
Sträuchern zeigen, dass längst 
die Krokusse und die Forsythien 
blühen  – die Tage sind auch 
deutlich länger geworden, es 
wird morgens früher hell und 
abends später dunkel. Am 21. 
März  ist dann die Tag- und 
Nachtgleiche erreicht, das 
Datum, an dem Tag und Nacht 
genau gleich lang sind, bevor 
bis zur Sommersonnenwende 
die Nächte noch viel kürzer und 
die Tage immer länger werden.  
Seit über 20 Jahren werden im 

Freudenberger Schlosspark 
zum Wandel der Jahreszeiten 
Feuer entzündet.  So wird am 
Freitag, 22. März, um 18 Uhr das 
Frühlingsfeuer entfacht. Zum ge-
meinsamen Holzsammeln und 
zum Feueraufbau treffen sich al-
le, die dabei sein wollen, um 16 
Uhr an der Windharfenwiese.  
  
Der Eintritt kostet 10 Euro, Kin-
der und Jahreskarten-Inhaber 
sind eingeladen. Tickets gibt es 
im Ticketshop auf der Website 
von Schloss Freudenberg unter 
https://www.schlossfreuden-
berg.de/tickets/jahreszeitenfeu-
er. 


